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Sole-Wasser-Wärmepumpe mit PV-Anlage

Baujahr: 2017
Wohnfläche: 150 m2

{ǘǊƻƳΥ мΦопл ƪ²Ƙ Ғ ²ŅǊƳŜΥ сΦурл ƪ²Ƙ 
Fußbodenheizung, KfW 40 plus



Pellet Heizung

Baujahr: 1963
Wohnfläche: 150 m2

IƻƭȊǇŜƭƭŜǘǎΥ оΣр ǘ Ғ ²ŅǊƳŜΥ мтΦрлл ƪ²Ƙ ƻƘƴŜ ²ŀǊƳǿŀǎǎŜǊ
Heizkörper, teileweise energetisch saniert



Öl-Heizung (ausgebaut)

Baujahr: 1971
Wohnfläche: 310 m2

Heizöl: 3.000 ς оΦрлл ƭ Ғ ²ŅǊƳŜΥ олΦллл - 35.000 kWh
Heizkörper
teileweise energetisch saniert 

{ǘǊƻƳǾŜǊōǊŀǳŎƘ ŎŀΦ пллΧрлл ƪ²ƘκWŀƘǊ



Luft-Wasser-Wärmepumpe (seit 08.01.2025 in Betrieb)

Baujahr: 1971
Wohnfläche: 310 m2

Wärme Heizung und Warmwasser: 25.367 kWh
Heizkörper
teileweise energetisch saniert 

Heizung JAZ Jahresverbrauch Einzelpreis 1) Gesamtpreis 1)

Wärmepumpe 4.1 8.868 kWh лΣнмпл ϵκƪ²ƘмΦунмΣнн ϵ

Öl 0.8 31.709 kWh лΣмнто ϵκƪ²ƘпΦлосΣрс ϵ

Gas 0.9 28.185 kWh лΣлфтр ϵκƪ²Ƙ2.749,34ϵ
1) Preise Verifox/Heizöl24 Stand 22.08.2026



Baustelle



Heizungskeller



Öl/Gas Kosten zu hoch, Heizung defekt oder älter als 20 Jahre Č neue Heizung?

Teil 1: Mein Haus, Brennstoff- und Betriebskosten, Wärmepumpen, Wärmequellen, Förderung:
1. Brennstoff- / Betriebskosten Öl, Gas, Pellets und Wärmepumpenstrom im Vergleich
2. Ist mein Haus für eine Wärmepumpe geeignet? Kann ich das selbst prüfen?
3. Nuss mein Haus zusätzlich gedämmt werden? Brauche ich einen Energieberater?
4. Wie funktioniert eine Wärmepupe? Welche Typen gibt es?
5. Welche Wärmequellen (Luft, Erdreich oder Wasser) können genutzt werden?
6. Was muss beim Aufstellen eine Wärmepumpe beachtet werden?
7. Welches Kältemittel ist besonders umweltfreundlich?
8. Wer wird gefördert? Wie hoch ist die Förderung? Was kann gefördert werden?
9. Welche technischen Mindestanforderungen sind für die Förderung zu beachten?
10. Fahrplan für die Heizungsförderung KfW Heizungsförderung für Privatpersonen - Wohngebäude - Zuschuss Nr. 458
11. Heizkosten senken --- Tipps zum Energiesparen

Teil 2: Heizungstechnik:
1. Bestandteile einer Heizungsanlage, sauberes Heizungswasser VDI 2035
2. Wärmepumpe Kennwerte: COP, SCOP, Jahresarbeitszahl, ETAs
3. Wärmepumpen Betriebsweise: Monovalent, Monoenergetisch, Bivalent, Elektroheizstab
4. Hydraulischer Abgleich nach Verfahren B (VdZ-Formular)
5. Heizkörper (Einrohr- oder Zweirohrheizung) oder Flächenheizung (Wand-, Decken- oder Fußbodenheizung)
6. Puffer- und Warmwasserspeicher
7. Hydraulikvarianten für technische Puffer- und Warmwasserspeicher
8. Meine Anlage: Regelung, Effizienz, Stromverbrauch, Heizkurve
9. Elektroinstallation: neuer Zählerschrank oder Umbau möglich?, Fehlerstromschutzschalter RCD Typ B 
10. Wärmepumpenstrom, steuerbare Verbrauchseinrichtung EnWG § 14a, Reduzierung der Netzentgelte
11. Checkliste --- Zusammenfassung



Haus mit 20.000 kWh Heizenergiebedarf --- Brennstoffkosten Stand: 22.08.2026

heizoel24.de
heizpellets24.de

verifox.de

verifox.de



Haus mit 20.000 kWh Heizenergiebedarf --- Brennstoff- und Betriebskosten Stand: 22.08.2026

Preise Stand 22.8.2026: 1) heizöl24.de 2) heizpelets24.de 3) verifox.de

Jahreswärmebedarf inkl. Warmwasser

Jahresnutzungsgrad bzw. JAZ

Energieeinsatz pro Jahr

Heizwert Brennstoff

Jahresbrennstoffbedarf

Grundpreis

spez. Preis Energieträger (Arbeitspreis)

Brennstoffkosten 1), 2), 3)

Hilfsenergie Strom

Hilfsenergie Strom spez. Preis

Hilfsenergie Stromkosten 3)

Kaminkehrer (Reinigung + BimschV Messung)

Wartung und Instandhaltung

spez. CO2-Emmisionen

CO2-Emmisionen

CO2-!ōƎŀōŜ рр ϵκǘ όнлнсύ

Jahreskosten

Kosten je kWh

Heizöl-Brennwert

20.000 kWh/a

85 %

23.529 kWh/a

9,8

2.400 l/a

ϵκŀ

1,299 ϵκƭ

3103,90 ϵκŀ

400 kWh

0,34 ϵκƪ²Ƙ

136,00 ϵκŀ

200,00 ϵκŀ

250,00 ϵκŀ

0,226 kg/kWh

5,318 t

292,47 ϵκŀ

3.689,90 ϵκŀ

0,18 ϵκƪ²Ƙ

Gas-Brennwert

20.000 kWh/a

90 %

22.222 kWh/a

10,1

22.000 kWh/a

235,64 ϵκŀ

0,0867 ϵκƪ²Ƙ

2511,22 ϵκŀ

300 kWh

0,34 ϵκƪ²Ƙ

102,00 ϵκŀ

200,00 ϵκŀ

250,00 ϵκŀ

0,201 kg/kWh

4,467 t

245,66 ϵκŀ

3.063,22 ϵκŀ

0,15 ϵκƪ²Ƙ

Holzpellets

20.000 kWh/a

85 %

23.529 kWh/a

4,8

4.900 kg/a

- ϵκŀ

0,402 ϵκƪƎ

2154,84 ϵκŀ

400 kWh

0,34 ϵκƪ²Ƙ

136,00 ϵκŀ

250,00 ϵκŀ

350,00 ϵκŀ

0,036 kg/kWh

0,847 t

46,59 ϵκŀ

2.890,84 ϵκŀ

0,14 ϵκƪ²Ƙ

Wärmepumpe

20.000 kWh/a

оллΧпрл %

сΦсссΧпΦпппkWh/a

сΦтллΧпΦрллkWh/a

88,29 ϵκŀ

0,2036 ϵκƪ²Ƙ

мсонΣусΧммнуΣотϵκŀ

300 kWh

0,34 ϵκƪ²Ƙ

102,00 ϵκŀ

- ϵκŀ

250,00 ϵκŀ

0,431 kg/kWh

2,780 t

152,92 ϵκŀ

мΦфупΣусΧмΦпулΣотϵκŀ

лΣмлΧлΣлтϵκƪ²Ƙ



Ist mein Haus für eine Wärmepumpe geeignet? ς Endenergieverbrauch

86641 Rain/Lech, Graisbacher Weg 1
Baujahr 1971
Ölheizung Weishaupt WTU 2012 Baujahr 1998
Flachheizkörper VOGEL&NOOT

Maßnahmen zur Energieeinsparung:
ÅKunststofffenster Fenster 3-fach verglast U-Wert <= 0,9
ÅDachdämmung PU
ÅGiebelseite (Westen) vorgehängte hinterlüftete Fassade

Quelle: Bundesverband Wärmepumpe (BWP) e. V. Heizlastrechner

Bis zu einen Endenergieverbrauch von
100 (150) kWh/(m2.a) ist das Haus für den 
Einbau einer Wärmepumpe geeignet!



Ist mein Haus für eine Wärmepumpe geeignet? Heizkennlinie - Vorlauftemperatur

Tipp: Heizkennlinie so einstellen, dass bei Normaußentemperatur z. B. bei -15 oC der Sollwert für die Vorlauftemperatur max. 55 oC beträgt.

Heizkennlinie richtig einstellen:
ÅIst die Raumtemperatur grundsätzlich zu niedrig
Č Niveau erhöhen
ÅIst die Raumtemperatur insbesondere an kalten Tagen zu niedrig
Č Neigung erhöhen
ÅIst die Raumtemperatur in der Übergangszeit zu niedrig, an kalten Tagen aber 

ausreichend
 Č Niveau erhöhen und Neigung senken
ÅIst die Raumtemperatur in der Übergangszeit zu hoch, an kalten Tagen aber 

ausreichend
ČNiveau senken und Neigung erhöhen

Achtung: нΧо ҈ ƳŜƘǊ {ǘǊƻƳƪƻǎǘŜƴ ƧŜ DǊŀŘ ±ƻǊƭŀǳŦǘŜƳǇŜǊŀǘǳǊΗ



Energieverluste im unsanierten Altbau

Dach, ungedämmt 
Estrichboden 17 %

Heizungsverlust 9 %

Außenwände 25 %

Kellerdecke, 
ungedämmt 
Boden 9 %

Elektrizität 8 %

Warmwasser 9 %

Quelle:Energie Schweiz

Fenster 13 %

Undichtigkeiten, 
Lüftung 10 %



Energieeffizienzklassen bei Wohngebäuden

A+

A

B

C

D

E

F

G

H > 250

200 - < 250

160 - < 200

130 - < 160

100 - < 130

75 - < 100

50 - < 75

30 - < 50

< 30

40

32

26

21

16

11

7

3

> 50

jährlicher Endenergieverbrauch des Wohngebäudes
in kWh pro m2

ca. jährliche Energiekosten
ƛƴ ϵ ǇǊƻ Ƴ2

Energieeffizienzklasse

Quellen: Finanztest 2026-03, Verbraucherzentrale NRW, eigene Darstellung 

52

42

34

27

21

14

9

4

> 65

ca. jährliche Energiekosten
mit 3% Preissteigerung
nach 10 WŀƘǊŜƴ ƛƴ ϵ ǇǊƻ Ƴ2

70

56

46

37

28

19

12

5

> 88

ca. jährliche Energiekosten
mit 3% Preissteigerung
nach 20 WŀƘǊŜƴ ƛƴ ϵ ǇǊƻ Ƴ2

34

80

126

183

241

298

367

459

573

10 Jahren

81

188

296

430

564

699

860

1.075

1.344

20 Jahren

ca. Energiekosten
Summe ƛƴ ϵ ǇǊƻ Ƴ2 nach

94

75

61

49

38

26

16

7

> 118

ca. jährliche Energiekosten
mit 3% Preissteigerung
nach 30 WŀƘǊŜƴ ƛƴ ϵ ǇǊƻ Ƴ2

143

333

523

761

999

1.237

1.522

1.903

2.379

30 Jahren



Der individueller Sanierungsfahrplan vom Energieberater

Quelle:BMWK, BaFa

Unterlagen:
 

V Gebäudeart: Ein-, Mehrfamilienhaus, Reihenhaus
V Lageplan Haus und Grundstück (Vermessungsamt)
V Baujahr des Gebäudes
V Bauplan
V Energieausweis, wenn vorhanden
V Wunsch Raumtemperaturen: Bad 24 oC, Wohn- und 

Kinderzimmer 20 oC, Büro 20 oC, Küche 18 oC, Schlafzimmer 
17 oC, Beheizte Nebenräume z. B. Treppenaus 15 oC

V Beheizte Wohnfläche
V Anzahl Bewohner (jetzt und in Zukunft)
V ²ŀƴŘǎǘŅǊƪŜƴ ǳƴŘ aŀǘŜǊƛŀƭ ό½ƛŜƎŜƭΣ tƻǊŜƴōŜǘƻƴΣ Χύ
V Fenster (1-fach, 2-fach, 3-fach oder 4-fach verglast)

Hersteller, Baujahr, Rechnung wenn vorhanden
V Bereits durchgeführte Maßnahmen zur Energieeinsparung

z. B. Dämmung 
V Heizung aktueller Verbrauch
V Abrechnung Energie- und Wasserversorger
V Heizkörper oder Flächen- bzw. Fußbodenheizung
V Wärmeverteilsystem: Einrohr- oder Zweirohrheizung
V Max. Vorlauftemperatur der Heizung
V Wärmepumpe Luft, Erdreich oder Wasser
V Wärmepumpenstrom: Neuer Zählerschrank?

Platz für zusätzlichen Stromzähler vorhanden?
V Aufstellungsort der Wärmepumpe, Zufahrtswege
V Kühlung gewünscht z. B. im Dachgeschoss

BaFa Bundesförderung Energieberatung für Wohngebäude:
Å50 % des förderfähigen Beratungshonorars, maximal 650 Euro bei Ein- oder Zweifamilienhäusern
Å50 % des förderfähigen Beratungshonorars, maximal 850 Euro bei Wohngebäuden ab drei Wohneinheiten
Åzusätzliche Förderung für WEG: 250 Euro einmalig pro WEG bei Erläuterung der Beratungsergebnisse im 

Rahmen einer Wohnungseigentümerversammlung

https://www.energie-effizienz-experten.de/

Gebäude- und Raumheizlasten
nach DIN EN 12831 berechnen!!!



Wärmepumpen im Haushalt, im Auto und Historie

Gefrierschrank Wäschetrockner KlimaanlageKühlschrank

Bilder: Robert Bosch Hausgeräte GmbH

Linde schuf ganz wesentliche 
Grundlagen der modernen Kältetechnik. 
1871 veröffentlichte Linde einen Aufsatz 
über verbesserte Kältetechnikverfahren 
im Bayerischen Industrie- und 
Gewerbeblatt. Für die entworfene 
Kälteerzeugungsmaschine wurde am 
17.Januar 1873 ein bayrisches Patent 
angemeldet und die Erteilung forderte, 
dass binnen eines Jahres ein 
funktionsfähiges Exemplar existierte. 
Linde und Sedlmayr (Spaten- Brauerei) 
beauftragten die Maschinenfabrik 
Augsburg (heute MAN) mit dem Bau.

Quelle: Wikipedia



Luft-Wasser-Wärmepumpe (Monoblock)

Zewotherm (Lambda) Luft-Wasser-Wärmepumpe 
EU15L
incl. Regelungselektronik, 15.0 kW
Heizleistung: 15,0 kW

ŎŀΦ мфΦллл ϵ

{/htΥ Ғ пΣр
ETAs 35: 229,0
ETAs 55: 179.0

Bild: Zewotherm Heating GmbH



Luft-Wasser-Wärmepumpe (Monoblock)

Kermi x-change Dynamic pro M
incl. Regler x-change dynamic pro
Heizleistung: 10,1 kW

ŎŀΦ ммΦллл ϵ

{/htΥ Ғ пΣн
ETAs 35: 225,0
ETAs 55: 169,8

Bilder: Kermi GmbH



Wasser-Wasser(Sole)-Wärmepumpe

München Obermenzing
Mehrfamilienhaus mit 8 Wohnungen
Baujahr: 2021/2022
Wärme Heizung und Warmwasser: 51.736 kWh
Stromverbrauch: 31.705 kWh Č SNG: 1,63
Fußbodenheizung
Dezentrale Warmwasserbereitung: 
10 Wohnungsübergabestationen mit Plattenwärmetauscher 

Stiebel Eltron WPE-I 59 H 400 Premium
Sole-Wasser-Wärmepumpe
Heizleistung: 59 kW

SCOP 35: 5,19
SCOP 55: 3,98



Luft-Luft-Wärmepumpe (Klimaanlage)

Daikin Außengerät 12,1 kW
RXYSA4AV1 Mini VRV 5 R32
max. 13 Innengeräte anschließbar

рΦрллΣлл ϵ

{/htΥ Ғ рΣл
ETAs 35: 200,5
ETAs 55: ---

Daikin Wandgerät 2,8 kW
FXAA25A VRV R32

мΦрллΣлл ϵ

Bilder: Daikin



Luft-Wasser-Wärmepumpe (Brauchwasser)

tecalor Warmwasser-Wärmepumpe 300 l
TTA 300.1 comfort

2.719,00 ϵ

{/htΥ Ғ пΣп
ETAs 53: 177



Meerwasser-Wasser(Sole)-Wärmepumpe

Bild: © Christer Holte / DIN Forsyning

CO2-basierte Meerwasserwärmepumpe 
von Everllence (MAN Energy Solutions)

Die neue Wärmepumpenanlage des 
Fernwärmenetzbetreiber DIN Forsyning
spart jährlich 120.000 Tonnen CO2 ein und 
versorgt Esbjerg und Varde (25.000 Haushalte) 
mit klimaneutraler Wärme.
Mit einer Gesamtheizleistung von 70 MW ist das 
CO2-basierte Wärmepumpensystem das größte 
seiner Art weltweit, das jemals in Betrieb 
genommen wurde.



Wärmepumpe --- Funktionsprinzip

Quelle: Bundesverband Wärmepumpe (BWP) e. V., mit Ergänzungen für R290 Temperaturen und Drücke

= elektrischer Strom

Eine Wärmepumpe heizt nicht mit Strom sondern

mit Umweltenergie aus Luft, Erde oder Wasser!

40 oC
14,34 bar

62.5 oC
14,34 bar

-3.0 oC
3.93 bar

-6.0 oC
3.93 bar

Kältemittel
 R290 (Propan) 

Siedepunkt -42 oC

flüssig

gasförmig

Wärme Wärme

Wärme



Wärmepumpe log(p)-h Diagramm Kältemittel R290 (Propan)

40 oC
14,34 bar

62.5 oC
14,34 bar

-3.0 oC
3.93 bar

-6.0 oC
3.93 bar

Siedepunkt -42 oC

Quelle: TKL Energy GmbH, mit Ergänzungen R290 Temperaturen und Drücke 



Wärmepumpe --- Wärmequelle --- Luft - Erde - Wasser 

Quelle: Bundesverband Wärmepumpe e. V.

Wärmequelle Erdreich und Wasser
groß genug planen!!!



Wärmepumpe --- Wärmequelle

Kühlung

Wärmespeicherung

Wärmeentzugs-
leistung

Quellentemperatur

Tiefe

min. Abstand
von Gebäuden

Randbedingungen

Baustellenzufahrt

Genehmigung

Behörde

Externer Gutachter

Kosten

Erdwärme-
sonden

Aktiv & Passiv

Ja

нлΧур ²κƳ

ҌрΧл oC

тлΧмлл Ƴ

рΧс Ƴ
10 m

Boden hydro- 
und geologische 

Verhältnisse

Ja

Ja

Kreisverwaltung
Wasserrecht

>100 m Bergrecht

Ja

рлΧмлл ϵκƳ
нлΦлллΧолΦллл ϵ

Erdwärme-
kollektoren

Aktiv & Passiv

Ja

млΧпл ²κƳ2

ҌнΧ-5 oC

мΣнΧмΣр Ƴ

лΣрΧм Ƴ
min. 1 m

Kollektortyp 
Boden 

geologische 
Verhältnisse

Ja

Nein(Ja) 
Anzeigepflicht

Kreisverwaltung
Wasserrecht

Nein

нлΧрл ϵκƳ2

мнΦлллΧмрΦллл ϵ

Grundwasser

Aktiv & Passiv

Nein

0,25 m3/h*kW

+10 oC

рΧмр Ƴ

min. 15 m
min. 2 m

Wassermenge 
und -qualität 
geologische 
Verhältnisse 

Ja

Ja

Kreisverwaltung
Wasserrecht

Ja

рлΧмлл ϵκƳ
мнΦлллΧнрΦллл ϵ

Außenluft

Aktiv

Nein

рллΧтлл 
m3/h*kW

ҌорΧ-15 oC

-

-
min. 0,5 m

-

Nein

Nein

-

Nein

-


